




ÜBERBLICK

FÜR WEN?

�6 Jugendliche, die am 31.07. nicht jünger als
15 und nicht älter als 18 Jahre und 6 Monate
sind (auf Anfrage können sich in Ausnahmefällen auch
14-jährige Jugendliche bewerben)

�6 Mindestens drei Jahre Englischunterricht
�6 Notendurchschnitt mindestens 3,0

WANN?

�6 Schuljahr ab August
�6 Semester ab August oder Januar

VISUM

�6 Muss vorab persönlich beantragt werden

SCHULEN?

�6 Staatliche High Schools

WOHNEN?

�6 Bei sorgfältig ausgesuchten Gastfamilien im ganzen Land

SONSTIGES?

�6 Tolle Reisen während des Jahres gegen Aufpreis
(z.B. nach New York, Hawaii oder Kalifornien)

�6 Mittagessen in der Schule ist im Programmpreis nicht
enthalten

�6 In den USA bieten wir auch Kurzzeitprogramme an
(s. Seite 32)

TIPP!

�6 Schulwahlprogramm in den USA für Schüler:innen, die
die Voraussetzungen für das Länderwahlprogramm nicht
erfüllen. Bei Interesse bitte melden!

Jugendliche, die am 31.07. nicht jünger als                  
15 und nicht älter als 18 Jahre und 6 Monate 
sind (auf Anfrage können sich in Ausnahmefällen auch 

30 – 35 Stunden, die genaue Stundendauer ist jedoch von Staat 
zu Staat unterschiedlich. Im Normalfall hast du vier Pfl ichtfä-
cher: Englisch, Amerikanische Geschichte, Mathematik und eine 
Naturwissenschaft. Darüber hinaus kannst du spannende Fä-
cher aus einer enormen Kursauswahl belegen, wie z. B. Autore-
paratur, Journalismus, Töpfern etc. In der Regel werden nach-
mittags mehrere Sportarten und Clubs angeboten – eine tolle 
Gelegenheit für Austauschschüler:innen, Kontakte zu knüpfen. 
In vielen Schulen bzw. Staaten gibt es in der High School feste 
Regeln, zum Beispiel einen Dresscode, der klare Vorgaben gibt, 
wie man sich kleiden darf. Übrigens: Schummeln, Zuspätkom-
men und Fluchen sind an amerikanischen Schulen absolut ver-
pönt! In welche Stufe du kommst, hängt in erster Linie von dei-
nem Alter und deinen Schulleistungen ab. Im Normalfall bist 
du ein junior. Zur Schule fährst du in der Regel mit einem der 
berühmten gelben Schulbusse. Bei den Gastfamilien ist nahe-
zu jede Konstellation denkbar. Falls du Gastgeschwister hast, 
können diese jünger, in etwa gleich alt oder auch älter sein als 
du. Die meisten amerikanischen Gastfamilien leben eher länd-
lich oder kleinstädtisch. 

WARUM USA? 

Die USA sind das klassische Ziel für einen Schüleraustausch wäh-
rend der Schulzeit. Seit Jahrzehnten zieht es Schüler:innen aus 
aller Welt in die USA, um hier ihren Traum von einem Schüler-
austausch zu verwirklichen. Fast jeder kennt die USA aus dem 
Kino und dem Fernsehen, viele waren schon mal im Urlaub in 
den USA oder kennen jemanden, der schon mal dort war oder 
dort lebt. Ein Schüleraustausch von einem Schulhalbjahr oder 
einem Schuljahr eröffnet jedoch Einblicke und Perspektiven, 
die einem während einer dreiwöchigen Urlaubs- oder Sprach-
reise oder eines Besuches verborgen bleiben. Ein Schüleraus-
tausch in den USA gibt dir die Chance, Land und Leute intensiv 
kennenzulernen, tief in die Kultur einzutauchen und die Spra-
che zu verinnerlichen. 
Wir arbeiten in den USA ausschließlich mit Partnern zusammen, 
die vom US-Außenministerium anerkannt sind und das CSIET-
Siegel tragen. Unsere Partner haben jahrzehntelange Erfahrung 
und ein weitreichendes Netzwerk, das eine intensive und persön-
liche Betreuung vor Ort gewährleistet. Dein:e lokale:r Betreuer:in 
wohnt maximal 120 Meilen von dir entfernt und hilft gerne bei 
Fragen oder Problemen. Die Gastfamilien werden von unseren 
Partnern vor Ort sorgfältig ausgewählt und geprüft. 

»Es war ein unvergessliches Jahr, 

was ich auf keinen Fall missen möchte!

Meine Auslandserfahrung in den USA mit ODI war super. Ich 

hatte ein wunderschönes Jahr, in dem ich viel über mich sel-

ber und auch über eine neue Kultur erfahren habe. Ich hat-

te eine tolle Gastfamilie, die Lust hatte, mit mir Sachen zu 

unternehmen und herum zu reisen. Außerdem habe ich un-

glaublich gute Freunde gefunden, mit denen ich hoffentlich 

noch mein Leben lang in Kontakt stehen werde.« 

ROSA
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Für transparente Informationen und 
fi nanzielle Unterstützung 

Die Kosten für einen Schüleraustausch zahlt man in der Regel nicht aus 
der Portokasse. Ein Auslandsaufenthalt ist eine unglaublich wertvolle 
Erfahrung, dennoch ist es wichtig zu wissen, mit welchen Programm-
gebühren Sie als Eltern bei einem Schüleraustausch rechnen müssen und 
welche Finanzierungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen. ODI ist ein 
gemeinnütziger Verein, der nicht gewinnorientiert arbeitet und großen Wert 
auf Transparenz bei den anfallenden Programmgebühren und den damit 
verbundenen Leistungen legt. Wir möchten möglichst vielen Jugendlichen 
den Weg ins Ausland eröffnen und vergeben daher jährlich ODI-Stipendien 
und beraten Sie gerne zu weiteren Stipendienmöglichkeiten. Insbesondere 
unterstützen wir bei der Beantragung von Schüler-Auslands-BA föG und 
ermöglichen individuelle Ratenzahlungen.

UNSERE
KOOPERATIONSPARTNER:

Programmgebühren 
und Stipendien



LEISTUNGEN UND KOSTEN

Der größte Anteil der Programmgebühren entfällt auf die Kos-
ten der Partnerorganisation im Gastland. Hier entstehen Kos-
ten für die Suche nach geeigneten Gastfamilien und Schulen so-
wie für die Betreuung während des gesamten Aufenthaltes. In 
einigen Ländern fallen Schulgebühren an und es wird den Gastfa-
milien ein Haushaltskostenzuschuss gezahlt. Reisekosten sind in 
den Länderwahlprogrammen (s. Seite 10) außerhalb von Europa 
enthalten. Versicherungen sind in einigen Ländern inkludiert und 
verpfl ichtend. Das Fundament unseres gemeinnützigen Vereins 
sind unsere Ehrenamtlichen, denen wir regelmäßig Fortbildungs-
angebote machen. Gerade bei den Kennenlerngesprächen unse-
rer potentiellen Weltenbummler:innen sowie bei den viertägigen 
Vorbereitungsseminaren und dem Nachbereitungswochenende 

unterstützen uns unsere Teamer:innen und Returnees. Die Or-
ganisation des gesamten Aufenthaltes und der Kontakt zur Par-
tnerorganisation werden durch die Geschäftsstelle gewährleis-
tet. Ebenso wird   unser Notfalltelefon  von den Hauptamtlichen in 
der Geschäftsstelle  besetzt. ODI als gemeinnütziger Verein wirt-
schaftet höchst kostenbewusst und falls es gelingt, Überschüsse 
zu generieren, kommen diese unseren Stipendienfonds zu Gute. 
Lassen Sie sich individuell zu Finanzierungsmöglichkeiten wie 
das Schüler-Auslands-BA föG oder  individuelle Ratenzahlungen 
von uns beraten. Wir gewähren Rabatte für Geschwisterkinder 
und die Aufnahme eines Gastkindes.

PROGRAMMGEBÜHREN:

FÖRDERMÖGLICHKEITEN FÜR DEINEN SCHÜLERAUSTAUSCH MIT ODI

ODI vergibt seit dem Schuljahr 2005/2006 jährlich Stipendien an 
besonders engagierte Schüler:innen. Als gemeinnützigem Ver-
ein ist es uns ein großes Anliegen, den internationalen Jugend-
austausch zu unterstützen und möglichst vielen Jugendlichen 
die Möglichkeit zu geben, wertvolle Erfahrungen im Ausland 
zu sammeln. Zudem ermöglichen unsere Kooperationspartner 
die Vergabe weiterer Stipendien für einen Schüleraustausch im 
Ausland. Zum Beispiel fördert unser Partner, die Kreuzberger 

Kinderstiftung, Schüler:innen, denen die entsprechenden finanzi- 
ellen Mittel fehlen und deren Eltern nicht studiert haben. Ein 
weiterer Partner von ODI ist die Bürgerstiftung Leverkusen, die 
fi nanziel bedürftige Jugendliche aus Leverkusen bei ihrem 
Wunsch nach einem Schüleraustausch unterstützt.
Alle Voraussetzungen für unsere Stipendien sind in den jeweili- 
gen Vergaberichtlinien auf unserer  Website zusammengefasst: 
www.opendoorinternational.de/stipendien

STIPENDIEN:

6 % 
VERSICHERUNG15 % 

REISEKOSTEN

18 % 
KOSTEN FÜR 
GESCHÄFTS-
STELLE

53 % 
KOSTEN IM GASTLAND

8 % 
AUSWAHL/SEMINARE/
FORTBILDUNGEN FÜR 
EHRENAMTLICHE
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5 WELTENBUMMLER-STIPENDIUM: 

Ein Teilstipendium für einen Semester- 
bzw. Schuljahresaufenthalt in einem unserer 
Zielländer.

AJA-STIPENDIUM: 
Ein Teilstipendium für einen Semester- 
bzw. Schuljahresaufenthalt in einem unserer 
Zielländer. 
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Schüleraustausch aus Elternsicht und 
Gastfamilie werden

Ihr Kind kommt nach Hause und verkündet: »Ich möchte einen Schüler-
austausch machen!« Was nun? Vielleicht kommt die Idee, ein halbes oder 
ganzes Schuljahr im Ausland zu verbringen, auch von Ihnen als Eltern. 
Jetzt ist Ihr Kind Feuer und Flamme und möchte einen Schüleraustausch 
machen. Egal, wer den Stein ins Rollen gebracht hat, das Thema Schüler-
austausch ist in Ihrer Familie angekommen und es bricht eine spannende 
Zeit an. Nicht nur für Ihr Kind, das vielleicht schon in einigen Monaten 
in ein Flugzeug steigen und in sein großes Abenteuer starten wird, sondern 
für die ganze Familie. Übrigens – ODI heißt auch Gastkinder aus aller Welt 
in Deutschland willkommen. Falls Sie selbst Teil einer Austauscherfahrung 
werden möchten, können Sie mit uns Gastfamilie werden und sich die Welt 
in die eigenen vier Wände holen.

Infos 
für Eltern



WISSENSWERTES RUND UM DEN SCHÜLERAUSTAUSCH – FÜR ELTERN

Auch wenn natürlich Ihr Kind die „Hauptrolle“ in seinem Aben-
teuer Schüleraustausch spielt, so sehen wir auch Sie als Eltern 
als wichtigen Teil der Austauscherfahrung. Naturgemäß stellen 
sich für Sie nun eine Menge Fragen, die sich teilweise von den 
Fragen Ihres Kindes unterscheiden. Wir möchten Ihnen Wissens-
wertes rund um den Schüleraustausch aus Elternsicht näher-
bringen und Ihnen darlegen, welche Aspekte wir von ODI wichtig 
fi nden. Dazu laden wir Sie ein, die Rubrik Infos für Eltern auf un-
serer Website zu besuchen. Hier fi nden Sie neben Elternstimmen 
umfassende Informationen zum Bewerbungs- und Programmab-
lauf, zur Versicherung sowie zu den Kosten und Finanzierungs-
möglichkeiten. Bei Vertragsabschluss erhalten Sie ein ausführ-
liches Handbuch mit Informationen zur Vorbereitung, zur Reise, 
zum Aufenthalt, aber auch zu Regeln, möglichen Problemen und 
Hilfestellungen. Im Rahmen des Vorbereitungsseminares fi ndet 
neben der Klärung aller organisatorischen und praktischen Fra-
gen für die Eltern ein Workshop statt, um auch die Eltern auf den 
Aufenthalt einzustimmen und mit ihnen Themen wie „Was kann 
ich tun, wenn mein Kind Heimweh hat?“ oder „Wie viel Kontakt 
ist während des Aufenthaltes empfehlenswert?“ zu besprechen. 
Für Eltern, die sich während des Aufenthaltes ihres Kindes mit 
den Eltern anderer Weltenbummler:innen austauschen möchten, 

bieten wir zwei Mal im Jahr Elterntreffen an. Hier können Sie 
in lockerer Atmosphäre , entweder virtuell oder persönlich, bei 
Kaffee und Kuchen von Ihren Erfahrungen berichten und mit 
anderen Eltern sprechen und stellen vielleicht fest, dass ande-
re Eltern ganz ähnliche Erfahrungen machen wie Sie und dass 
an dem Motto no news is good news tatsächlich was dran ist. 

DIE WELT ZU GAST IN DEN EIGENEN VIER WÄNDEN – GASTFAMILIENPROGRAMME 
IN DEUTSCHLAND

ODI organisiert und betreut nicht nur Auslandsaufenthalte für 
deutsche Jugendliche in der ganzen Welt, ebenso können inte-
ressierte Familien aus Deutschland Gastfamilie werden. Gast-
familien können ein Gastkind aus dem Ausland über einen Zeit-
raum von zwei Wochen bis zehn Monaten bei sich aufnehmen. 
Unsere Gastkinder kommen aus aller Herren Länder und sind in 
der Regel zwischen 14 und 18 Jahre alt. Über das Parlamentari-
sche Patenschafts-Programm (PPP) kommen zudem jeden Som-
mer 25 High School-Absolvent:innen aus den USA, die ein Jahr 
in Deutschland erleben möchten. 

EIN STARKES NETZWERK 
Gastfamilien und Gastkinder sind während des Aufenthaltes 
nicht auf sich allein gestellt. Ein starkes Netzwerk aus Ehren-
amtlichen unseres Vereins und Hauptamtlichen im Kölner Büro 
unterstützt sie während des gesamten Programms. Die ehren-
amtlichen Betreuer:innen stehen in ständigem Kontakt zur Gast-
familie, zum Gastkind und zu den Lehrer:innen in der Schule. 
Die Gastkinder werden zudem von ODI während eines Vorberei-
tungsseminares gründlich auf ihren Aufenthalt vorbereitet. In 
weiteren Seminaren während der Austauschzeit geben wir den 
Jugendlichen Raum für Refl ektion und Erfahrungsaustausch. 

ÖFFNEN SIE IHRE TÜR
Als Gastfamilie öffnen Sie Ihre Tür für diese jungen Menschen, 
bringen ihnen Gastfreundschaft entgegen und ermöglichen ih-
nen somit eine ganz besondere Erfahrung. Auf der anderen Seite 

können Sie als Familie vieles, was selbstverständlich erscheint, 
wieder neu entdecken und schätzen lernen. Wer bei ODI ein Gast-
kind aufnimmt, erhält bei einer Aufnahme ab fünf Monaten üb-
rigens einen Nachlass auf den Programmpreis eines Semester- 
bzw. Schuljahresprogramms des eigenen Kindes. Wenn wir Ihr 
Interesse geweckt haben, melden Sie sich einfach unverbindlich 
mit unserem Gastfamilienfragebogen über unsere Website an. 
Mehr Informationen dazu fi nden Sie unter: 
www.opendoorinternational.de/gastfamilie-werden
Für eine ausführliche Beratung stehen wir Ihnen sehr gerne te-
lefonisch oder per E-Mail zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie!

SCHÜLERAUSTAUSCH AUS ELTERNSICHT:

GASTFAMILIE WERDEN:

»Sie ist wirklich weltoffen
geworden, spricht Spanisch
fl ießend und weiß die
Annehmlichkeiten unseres
Lebens zu schätzen.

Hätte ich nur in Ansätzen geahnt, wie selbstbewusst, 
vernünftig, aufgeschlossen, tolerant, weltoffen und verant-
wortungsvoll meine Tochter zurückkommen würde, ich würde 
es als Pfl ichtjahr für jedes Kind einrichten – es war eine ganz 
tolle Erfahrung. Für sie – und für uns!«
(Mutter von Sophie, Costa Rica)

»Sie ist wirklich weltoffen 

»Erstaunlich, wie
schnell jemand zu
einem wichtigen Teil
der Familie werden
kann!
Aus einem Fremden ist in 
kürzester Zeit ein Bruder 

geworden. Das, was sich in den letzten zehn Monaten 
zwischen uns gebildet hat, wird sicher nie enden, und das 
ist wohl das Schönste, was man im Leben haben kann: 
Freundschaft.«
(Ole über seinen Gastbruder Alejandro aus Mexiko)

»Erstaunlich, wie
schnell jemand zu 
einem wichtigen Teil 
der Familie werden 
kann!

geworden. Das, was sich in den letzten zehn Monaten 
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Kurzzeitprogramme & Freiwilligenarbeit

Nach der Schule, während des Studiums oder im Berufsalltag die Welt 
entdecken? Für alle mit Reiselust bieten wir Freiwilligenprogramme an, 
die nach der Schule oder während des Studiums eine ideale Möglichkeit 
darstellen, neue Länder und Sprachkreise kennenzulernen, Gutes zu tun und 
das Fernweh zu stillen. Egal, ob du schon Auslandserfahrungen während 
eines Schüleraustausches gesammelt hast oder zum ersten Mal die Welt 
entdecken willst. Du hast die Wahl zwischen dem Flexiblen Freiwilligen-
dienst, dem Europäischen Solidaritätskorps oder dem entwicklungspoliti-
schen Freiwilligendienst weltwärts – es gibt so viele spannende Bereiche, in 
denen du dich engagieren kannst, so viele Erfahrungen, die auf dich warten 
und so viele Begegnungen, die dich bereichern werden. Und falls du für ein 
Freiwilligenprogramm noch zu jung bist, öffnet dir vielleicht eines unserer 
Kurzzeitprogramme das Tor zur Welt.

Weitere
Programme



KURZZEITPROGRAMME

Lässt die schulische oder persönliche Situation einen Schüler-
austausch nicht zu oder spielst du noch mit dem Gedanken, ein 
halbes oder ganzes Schuljahr im Ausland zu verbringen? Dann 
sind unsere Kurzzeitprogramme vielleicht genau das Richtige 
für dich. Sie eignen sich hervorragend zum „Schnuppern“, um 
sich einen Einblick in ein fremdes Land und eine andere Lebens-
weise zu verschaffen. Die meisten unserer Kurzzeitprogramme 
dauern zwei bis acht Wochen und fi nden von Juni bis Septem-
ber statt, einige sind auch darüber hinaus oder ganzjährig buch-
bar. Sie eignen sich für Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren. 
Je nach Land sind die Programme mit Schulbesuch, Sprachkurs 
(mit Gastfamilie) oder es sind reine Gastfamilienaufenthalte. Wir 
bieten Kurzzeitprogramme in sechs Ländern an, z. B. zwei Wo-
chen Sprachkurs und Segeln in der Bretagne oder acht Wochen 
Schulbesuch in Neuseeland oder Kanada. 

Detaillierte Infos in unserer Broschüre für Kurzzeitprogramme 
und auf der  Website.

ENTWICKLUNGSPOLITISCHER FREIWILLIGENDIENST WELTWÄRTS

Weltwärts ist ein vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung (BMZ) gefördertes Programm, 
das jungen Menschen zwischen 18 und 28 Jahren die Mitarbeit 
in einem entwicklungsrelevanten gemeinnützigen Projekt er-
möglicht. Ein weltwärts-Einsatz  mit ODI dauert  zehn Mona-
te und kann derzeit in Ecuador, Mexiko und Südafrika absol-
viert werden. Wir legen großen Wert darauf, unsere Freiwilligen 
mithilfe unseres umfangreichen Seminarprogramms auf ihren 
Einsatz bestmöglich vorzubereiten und sie vor Ort sowie beim 

Wiedereinleben zu unterstützen. Dafür stehen insgesamt 25 Se-
minartage zur Vorbereitung in Deutschland und im Zielland, Re-
fl ektion zur „Halbzeit“ des Freiwilligendienstes sowie ein Nach-
bereitungsseminar zur Verfügung. Weltwärts ist zu 75% durch 
die Fördergelder des BMZ fi nanziert. Wir ermutigen unsere Frei-
willigen dazu, die restlichen 25% der Programmkosten durch den 
Aufbau eines privaten Spenderkreises, über Crowdfunding oder 
andere Spendenkanäle aufzubringen.

FLEXIBLER FREIWILLIGENDIENST

Der Flexible Freiwilligendienst bietet auch Kurzentschlossenen 
und Personen, welche sich nur für einen kürzeren Zeitraum ver-
pfl ichten können, die Möglichkeit, sich in verschiedenen Projek-
ten weltweit zu engagieren. Der Schwerpunkt der Tätigkeiten 
liegt dabei in den Bereichen Soziales, Gesundheit und Umwelt-
schutz. Zurzeit kooperieren wir mit Projekten in Costa Rica, Ecu-
ador, Irland, Mexiko und Südafrika. Die Dauer des Programms 
beträgt zwischen drei und zwölf Wochen. Voraussetzungen sind 
gute Englischkenntnisse, Flexibilität, Bereitschaft sich auf die 
regionalen Gegebenheiten einzulassen und natürlich vor allem 
Motivation und Kreativität. Die Unterbringung erfolgt entweder 
in Gastfamilien, Freiwilligenunterkünften oder direkt in dem je-
weiligen Projekt. Der Flexible Freiwilligendiest steht generell al-
len Personen zwischen 18 und 99 Jahren offen. 

Detaillierte Infos fi ndest Du hier:

Entdecke die Welt in 2 bis 8 Wochen!

KURZZEIT
PROGRAMME

Für Jugendliche von 14–18 Jahren
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KONTAKT

Koordinationsbüro Schüleraustausch:
Telefon:  
0221-6060855-14
0221-6060855-23
0221-6060855-28

Zentrale:
Telefon: 
0221-6060855-0

schueleraustausch@opendoorinternational.de

Bei Fragen helfen wir
  jederzeit gerne!



Bei Fragen helfen wir     
jederzeit gerne!

AUGUST 2024

HERAUSGEBER
Open Door International e.V.

Thürmchenswall 69 | 50668 Köln 
www.opendoorinternational.de

GESTALTUNG
Abdank | Milardović, Düsseldorf

www.abdank-milardovic.de
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